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Impressionen aus dem Einsatz: 
Überschwemmungen, Keller voller 
Wasser, mehrere Menschenrettungen 
und vieles mehr hat die Feuerwehr 
beschäftigt. Alle zur Verfügung 
stehenden Geräte wurden eingesetzt. 
Schläuche wurden vor Ort repariert, um 
kurz später wieder benutzt zu werden. 
Das alles hat an unseren Kräften gezehrt, 
wir haben bis zur Erschöpfung alles 
gegeben! Gleichzeitig schweißt eine 
derartige Herausforderung die FF-
Mitglieder zusammen. 

Hochwasser 2024: 231 Einsätze in 13 Tagen 
Es waren wahrlich turbulente Tage Mitte September. Vor allem für alle Geschädigte 

des Jahrhunderthochwassers, aber auch für alle Helfer – egal ob von Feuerwehr, 

anderen Blaulichtorganisationen, Bundesheer oder auch private Helfer! Ihre FF St. 

Pölten-Wagram hat in 13 Tagen nicht weniger als 231 Einsätze geleistet und dabei 10 

Menschenleben retten können. Lesen Sie hier weitere Details: 

 

• Beginn des Jahrhunderthochwassers in St. Pölten-Wagram: 13.9.2024 
(Sturmschäden, Dächer absichern, Erkundungsfahrt Traisendamm) 

• Letzter Hochwassereinsatz in St. Pölten-Wagram am 25.9.2024 

• In Summe 231 Hochwassereinsätze in Wagram und im Bezirk St. Pölten 

• Weiters: Führungskräfte eingesetzt im Bezirksführungsstab 

• Dammbruch im eigenen Einsatzbereich bei der Eishalle 

• Beim Landespensionisten- und Pflegeheim Haus An der Traisen konnte der 
Trafo und damit die Stromversorgung geschützt werden (120 Bewohner). 

• Aufbau 2 Hochwasserschutzbauten (Alter Merkur sowie erstmalig Blumensteg) 

• Dazwischen: diverses „Tagesgeschäft“: Fahrzeugbrand beim alten Forum, 
Brandmelderalarme, Aufzugsöffnungen etc… 

• 10 gerettete Menschenleben 

• 60 eingesetzte freiwillige Feuerwehrmitglieder 

• 2.278 Personenstunden im Einsatz – freiwillig, unentgeltlich und voller Stolz! 

• Mehr als 1.000 Sandsäcke der Bevölkerung zur Verfügung gestellt 

• Diverse Geräte, Stromaggregate, Wathosen und viel Bekleidung kaputt gegangen. 

• Danke an alle Wagramer für ihre Spenden, Unterstützung, Essen, Trinken 
 

Um auch in Zukunft effizient helfen zu können, bitten wir um Ihre finanzielle 

Unterstützung! Lesen sie umseitig, wofür wir Ihr Geld ausgegeben haben. 

 

Ihre Feuerwehr bedankt sich für Ihre wertvolle Unterstützung! Gut Wehr! 

Spende direkt im Online-Banking scannen: 

 

Sie müssen in ihrer 

Banking-App eingeloggt 

sein. Danach eine neue 

Überweisung starten und 

den QR-Code scannen. 
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Fahrzeugsegnung unserer neuen Last: Im Zuge des Michaelikirtages 2024 wurden die Neuanschaffungen von Pfarrmoderator Paul 
gesegnet. Wir freuen uns außerordentlich, mit „Mrs. Punschkrapferl“ Elli Brandstetter eine Fahrzeugpatin aus unserer großen FF-
Familie gewonnen zu haben! Das Fahrzeugkonzept hat sich im Zuge des Hochwassers 2024 bereits voll und ganz bewährt! 

 

Wie können Sie Ihre FF St. Pölten-Wagram unterstützen? 
 

• Durch eine Geldspende mithilfe des beiliegenden Erlagsscheins oder in bar bei den Kameraden. 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar, wenn Vor-, Nachname lt. Melderegister und Geburtsdatum angegeben werden. 

• Durch den Besuch von Veranstaltungen: 

o Weihnachten im Park: 6. – 8. Dezember 2024 im Sparkassepark. Sie finden unseren Stand nahe dem 

Eingang Klostergasse/Eybnerstraße. 

o Weinkost 2025: 8. – 10. August 2025 beim FF-Haus St. Pölten-Wagram 

• Durch Ihren Beitritt zur Freiwilligen Feuerwehr St. Pölten-Wagram. Wir suchen immer motivierte Helfer, die bei 

unseren laufenden Einsätzen, aber natürlich auch im Katastrophenfall, eine enorme Hilfe darstellen! 

 

Neues Logistikfahrzeug, E-Gabelstapler und Rollcontainer 

Wenige Tage vor dem Jahrhunderthochwasser wurde mit „Last Wagram“ ein 

neues Logistikfahrzeug ausgeliefert. Es handelt sich dabei um einen Mercedes 

Sprinter mit Ladebordwand und Platz für drei Feuerwehrmitglieder.  

 

Schon in den allerersten Tagen in St. Pölten-Wagram hat sich das über drei 

Jahre verfolgte Fahrzeugkonzept als goldrichtig erwiesen. Mit unserer neuen 

Last konnten über 1.000 Sandsäcke nach Wagram geholt werden, Pumpen 

und Schläuche sowie Stromaggregate zu Einsatzstellen nachgebracht werden 

und stark verschmutzte Geräte wieder ins FF-Haus zurück geholt werden. 

Mitte Oktober sind nun die ersten zwei (leeren) Rollcontainer angeliefert 

worden, nunmehr geht es daran, die vorhandene Ausrüstung, die früher im 

FF-Haus gelagert war, auf die Container bedarfsgerecht aufzubauen. In 

Eigenregie, versteht sich. 

 

Die Kosten für Last, E-Gabelstapler und die ersten Rollcontainer belaufen sich 

auf rund 150.000 EUR, die zur Gänze von der FF St. Pölten-Wagram finanziert 

werden müssen. Wir bedanken uns vorab für jede Art der Unterstützung! 

Stapler 


